
 

 

 

 

 

  

 

 

        Gau-Odernheim, 21.08.2026 
 
 
 
Information zur Zukunft unserer Sportanlage 
 

bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung stehen wichtige Entscheidungen für die 

Zukunft unseres Vereins an. Damit ihr euch bereits im Vorfeld ein umfassendes Bild 

machen könnt, möchten wir euch die wesentlichen Hintergründe erläutern. 

Warum soll die Sportanlage umgebaut werden? 

Unsere Sportanlage ist in die Jahre gekommen und entspricht in vielen Bereichen nicht 

mehr den heutigen Anforderungen. Mit der geplanten Modernisierung möchten wir den 

TSV langfristig zukunftsfähig aufstellen, die laufenden Kosten senken und zeitgemäße 

Sportmöglichkeiten für bestehende und neue Mitglieder schaffen. 

Geplant sind unter anderem: 

• ein Kunstrasenplatz 

• ein Padel-Tennisplatz 

• eine Leichtathletikanlage (Hochsprung - und Kugelstoßanlage, Weitsprung, etc.) 

• ein Multifunktionsfeld 

Damit soll ein modernes und vielseitiges Sportangebot entstehen, das neue Möglich-

keiten für unseren Verein und die Menschen in Gau-Odernheim eröffnet. 

Warum muss die Entscheidung jetzt getroffen werden? 

Die derzeitige Möglichkeit, für die geplante Maßnahme eine umfangreiche Förderung zu 

erhalten, ist für den TSV besonders günstig. Es wird mit einer Förderung des Landes 

Rheinland-Pfalz in Höhe von rund 800.000 Euro gerechnet. 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

 

Diese Fördermöglichkeit ist jedoch zeitlich gebunden. Sollte die Förderung in diesem 

Jahr nicht in Anspruch genommen werden, würde die aktuelle Fördermöglichkeit 

verfallen. Bei einer späteren erneuten Bewerbung müsste sich der TSV voraussichtlich 

wieder weiter hinten in die Reihe der zu berücksichtigenden Projekte einordnen. 

Nach derzeitiger Einschätzung könnte dies bedeuten, dass eine erneute Fördermöglich-

keit erst in etwa fünf bis sechs Jahren besteht. Ob dann erneut eine Förderung in 

vergleichbarer Höhe zur Verfügung stehen würde, kann heute nicht verlässlich beurteilt 

werden. 

Deshalb bietet sich dem TSV aktuell eine besondere Gelegenheit, die notwendige 

Modernisierung unserer Sportanlage mit erheblicher finanzieller Unterstützung 

umzusetzen. 

Wie soll die Maßnahme finanziert werden? 

Die derzeitige Kostenschätzung für die Gesamtmaßnahme beläuft sich auf rund 2 

Millionen Euro. Das Land Rheinland-Pfalz hat uns bereits eine Förderung in Höhe von  

800.000 Euro zugesagt. Damit verbleibt ein Finanzierungsbedarf von etwa 1,2 Millionen 

Euro. 

Da der TSV diesen Investitionsbedarf nicht allein finanzieren kann, soll die Ortsge-

meinde die Finanzierung übernehmen. Der Gemeinderat hat dem vorgesehenen 

Finanzierungsmodell zugestimmt. 

Das Modell sieht vor, dass die Ortsgemeinde ein Drittel und der TSV zwei Drittel der 

jährlichen Finanzierungslast tragen. Für den TSV ergibt sich nach derzeitigem Be-

rechnungsstand eine jährliche Pachtbelastung von rund 43.000 Euro. 

Warum soll das Sportgelände übertragen werden? 

Die Sportanlage befindet sich derzeit im Eigentum des TSV. Damit die Ortsgemeinde 

die Finanzierung der Baumaßnahme übernehmen kann, ist die Übertragung des 

Sportgeländes auf die Ortsgemeinde erforderlich. 

Nach Abschluss der Baumaßnahme soll die Sportanlage im Rahmen eines langfristigen 

Vertrages an den TSV verpachtet werden. Das gesamte Finanzierungs- und Pacht-

modell ist auf einen Zeitraum von 30 Jahren angelegt. Die vertraglichen Einzelheiten 

werden in notariellen Vereinbarungen geregelt. 

Über die Übertragung des Sportgeländes und den Abschluss des langfristigen Pacht-

vertrages muss die Mitgliederversammlung entscheiden. 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

 

Wie soll der TSV seinen Anteil finanzieren? 

Zur Finanzierung der jährlichen Belastung schlägt der Vorstand vor, ab dem 1. Januar 

2027 einen zusätzlichen Infrastrukturbeitrag in Höhe von monatlich 2,50 Euro je 

aktivem Mitglied zu erheben. Dies entspricht einem Betrag von 30,00 Euro im Jahr. 

Uns ist bewusst, dass ein zusätzlicher Beitrag keine leichte Entscheidung ist. Der 

Vorschlag wurde daher sorgfältig abgewogen. Er soll dazu beitragen, die finanzielle 

Belastung auf eine breite und verlässliche Grundlage zu stellen und die Zukunft des 

Vereins langfristig zu sichern. 

Gemeinsam die Zukunft des TSV gestalten 

Mit der geplanten Modernisierung bietet sich unserem Verein eine besondere und 

möglicherweise auf Jahre hinaus einmalige Chance. Gleichzeitig übernehmen wir damit 

eine große Verantwortung. 

Deshalb möchten wir die Entscheidung gemeinsam mit unseren Mitgliedern treffen, die 

Hintergründe transparent erläutern und alle Fragen in der Jahreshauptversammlung 

ausführlich beantworten. 

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Mitglieder am 23. September 2026 an der 

Versammlung teilnehmen und sich an dieser wichtigen Entscheidung beteiligen. 

Herzliche Grüße  

Vorstand TSV 1881 e. V. Gau-Odernheim 

Sabine Tasch 

Mitglied geschäftsführender Vorstand 

 


